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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir freuen uns sehr, Sie zur AGNP-Regionaltagung am 
01. und 02. Oktober 2010 einladen und begrüßen zu 
dürfen, die von der Klinik und Poliklinik für Psychiatrie 
und Psychotherapie veranstaltet wird. 
Diese Tagung soll dem gemeinsamen Austausch 
zwischen niedergelassenen und in der Klinik tätigen 
Ärzten und Wissenschaftlern dienen. Auch wenn der 
Schwerpunkt der Tagung auf der biologischen und 
psychopharmakologischen Forschung und Therapie 
sowie auf dem Thema „Pharmakologische Beeinflussung 
von Leistung, Wachheit und Schlaf“ liegen wird, sind 
auch psychiatriegeschichtliche, sozialpsychiatrische, 
epidemiologische, gesundheitsökonomische und 
neuropsychologische Beiträge enthalten.
Ganz herzlich möchten wir uns bei allen Teilnehmern 
bedanken, die einen Beitrag eingereicht haben, so dass 
wir ein wissenschaftlich hochwertiges und 
abwechslungsreiches Programm zusammenstellen 
konnten. Für die Teilnahme an der Tagung werden von 
der Sächsischen Landesärztekammer voraussichtlich 11 
Weiterbildungspunkte vergeben.
Der gesellschaftliche Höhepunkt ist der Kongressabend 
im Leipziger Zoo. Damit die diesbezügliche Planung 
erfolgen kann, bitten wir darum, dass sich alle, die daran 
teilnehmen möchten, zu diesem Festabend anmelden. 
Während für das Symposium der Eintritt frei sein wird, 
müssen wir für den Kongressabend einen 
Teilnehmerbeitrag von 20,00 Euro erheben, in dem die 
Getränke nicht enthalten sind. 

Die Tagung selbst wird in der Klinik und Poliklinik für 
Psychiatrie und Psychotherapie stattfinden. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Ihre

Professor Dr. med. Hubertus Himmerich
Organisatorischer Leiter

Professor Dr. med. Ulrich Hegerl
Wissenschaftlicher Leiter

Vorwort



Wissenschaftliches Programm

Freitag, den 01. Oktober 2010

16:15 – 16:30 Kaffeepause
Besuch der Industrieausstellung

Update Antipsychotika, Antidementiva und 
Antidepressiva
16:30 – 18:00 Uhr
Vorsitz: Dagmar Koethe
Christine Rummel-Kluge: Wirkung und 
Nebenwirkungen atypischer Antipsychotika im 
Direktvergleich
Hermann-Josef Gertz: Moderne Methoden der 
Frühdiagnostik der Alzheimerkrankheit und die 
therapeutische Optionen
Tilman Hensch: Psychostimulanzien als 
Antidepressiva?
Rainer Rupprecht: Neue Prinzipien in der 
Therapie affektiver Störungen

Willkommen in Leipzig: Historische und aktuelle 
Forschung
10:30 – 12:00 Uhr
Vorsitz: Hubertus Himmerich
Musik: Blechbläserensemble
Ulrich Hegerl: Eröffnung der AGNP-Regionaltagung
Rainer Rupprecht: Grußwort des AGNP-Vorsitzenden
Holger Steinberg: Geschichte der Leipziger 
Universitätspsychiatrie
Ulrich Hegerl: Vigilance Regulation in affective disorders
Stefanie Bönisch: Ergebnisse eines multizentrischen 
Forschungsprojekts zur Situation von Familien mit einem 
psychisch erkrankten Elternteil in Sachsen

12:00 – 13:30 Uhr Mittagspause und Posterpräsentation I
Besuch der Industrieausstellung

Hormone und Zytokine in der Psychopharmakologie
13:30 – 14:30 Uhr
Vorsitz: Rainer Rupprecht
Jeremias Schönherr: Zytokinfreisetzung aus stimulierten 
Zellen des peripheren Blutes unter
Einwirkung ausgewählter Psychopharmaka
Michael Kluge: Short term effects of ghrelin on 
psychopathology, sleep and secretion of cortisol and growth 
hormone in patients with major depression
Tanja Michel: The neurotrophin hypothesis of autism 
spectrum disorders

14:30-14:45 Kaffeepause
Besuch der Industrieausstellung

Hinweis: 
Teilnahmegebühr: 20,00 Euro. Darin sind die 
Getränke nicht enthalten. Überweisung bitte bis 
spätestens 15.09.2010.

Überweisung der Kongressabendgebühr:
Kreditinstitut: Deutsche Bank Leipzig
Konto-Nr.:     124799800
Bankleitzahl:  860 700 00
Kontoinhaber: Universitätsklinikum Leipzig AöR
Verwendungszweck: KST 13711100 / FG 3719001

Clinical and pharmacoeconomic aspects of Therapeutic 
Drug Monitoring in psychiatry
14:45 – 16:15 Uhr
Vorsitz: Bruno Pfuhlmann / Sonja Brünen
Bruno Pfuhlmann: The AGNP consensus guideline 2010 for 
therapeutic drug monitoring in psychiatry
Viktoria Stieffenhofer: Therapeutic Drug Monitoring of 
extended release quetiapine
Bodo Warrings: Concentration dependent ECG abnormalities 
after escitalopram intoxication with reduced clearance
Sonja Brünen: Improved Therapeutic Drug Monitoring by 
intensified cooperation between physician and pharmacist
Elnaz Ostad Haji: Cost-effectiveness of Therapeutic Drug 
Monitoring (TDM) in the treatment of depressed patients 
treated with citalopram

Abendveranstaltung

Bei einem afrikanischen Abend im Leipziger Zoo 
werden die Vorträge und Poster diskutiert und 
wissenschaftliche sowie klinische Kooperationen 
initiiert.



Wissenschaftliches Programm

Wissenschaftliches Programm

Samstag, den 02. Oktober 2010

Methodik der Vigilanzforschung
09:00 – 10:45 Uhr
Vorsitz: Peter Schönknecht
Sebastian Olbrich: Validating the vigilance classification 
algorithm using data from the autonomic nervous system
Juliane Minkwitz: Prä-Stimulus-Vigilanz beeinflusst 
Reaktionszeit eines visuellen CPT
Johannes Jödicke: Abschnitte niedriger Amplitude im 
Elektroenzephalogramm (EEG): Versuch einer kontextfreien 
Unterscheidung
Thomas Günther: Negativer Zusammenhang zwischen EEG-
basierter Vigilanz und Hirn-FDG-PET - Implikationen für die 
klinische Routinediagnostik
Christian Sander: Impaired physiological decline of vigilance 
during quiet rest in patients with major depression

10:45 – 12:00 Kaffeepause und Posterpräsentation II
Besuch der Industrieausstellung

Experimentelle Forschung in der biologischen Psychiatrie
12:00 – 13:30
Vorsitz: Axel Steiger
Ulrich S. Zimmermann: Experimentelle Untersuchungen der 
Alkoholwirkungen beim Menschen - Methodenentwicklung und 
Ergebnisse von 1965 bis heute
Peter Schönknecht: Diffusions-gewichtete in-vivo-Darstellung
von Subregionen des Hypothalamus
Dagmar Koethe: Die Rolle des endogenen 
Cannabinoidsystems für die Schlaf-/ Wachregulation
Nicole Mauche: Die P300 als Indikator kognitiver 
Leistungsfähigkeit bei schizophrenen Patienten und gesunden 
Personen mit und ohne ehemaligem Cannabiskonsum
Abschied und Verleihung der Posterpreise
13:30 – 13:45

14:00 Uhr Ende der Veranstaltung



Posterpräsentation I
Freitag, 01.10.2010, 12:00 – 13:30 Uhr

1 Astrid Lerner Familienpflege in der Stadt Leipzig zwischen 1904 und 1940 

2 Maximilian Heitzer Ätiologische Bewertung und therapeutische Optionen bei Homosexualität in 
der Psychiatrie zur Zeit der Deutschen Demokratischen Republik

3 Doreen Scholtz Die Pawlowsche Schlaftherapie in der frühen DDR-Psychiatrie

4 Anika Schröter Zur Geschichte der Geschlechterforschung in den Neurowissenschaften des 
19. Jahrhunderts

5 Elisabeth Richter Forensische Psychiatrie zu Beginn des 19.Jahrhunderts

6 Pierre Beitinger Glucose Tolerance in Patients with Narcolepsy

7 Maria Strauß Leptinspiegel in Serum und Liquor zerebrospinalis bei unmedizierten
Patienten mit depressiver Störung

8 Frank Schmidt Hypocretin-1 (orexin A)-Liquorspiegel bei manischen Patienten im Vergleich 
zu unipolarer Depression sowie gesunden Kontrollen. 

9 Monika Jähkel Isolation housing affects behaviour and hormons in juvenile and adolescent 
mice differently

10 Melanie Luppa Epidemiology of Depression in Old Age – Results of the Leipzig Longitudinal 
Study of the Aged (LEILA 75+)

11 Sandra Dietrich Entwicklung eines Fragebogens zur psychischen Gesundheit im Arbeitsalltag 
von Betriebs- und Werksärzten 

12 Tobias Luck Mild Cognitive Impairment: Incidence and Risk factors – Results of the 
Leipzig Longitudinal Study of the Aged (LEILA75+)

13 Tobias Luck Impact of Impairment in Instrumental Activities of Daily Living and Mild 
Cognitive Impairment on Time to Incident Dementia – Results of the Leipzig 
Longitudinal Study of the Aged (LEILA75+)

14 Lena Ehreke Is the Clock Drawing Test appropriate for screening for mild cognitive 
impairment? – Results of the German Study on Ageing, Cognition and 
Dementia in primary care patients (AgeCoDe)

15 Margit Zieger Der Einfluss psychischer Komorbidität auf die Arbeitsfähigkeit bei 
bandscheibenoperierten Patienten

16 Stefanie Bönisch Who receives depression-specific treatment? - A secondary data-based 
analysis of outpatient care received by over 780,000 statutory health insured 
individuals diagnosed with depression

17 Julia Klein DEEP Brain stimulation of the subthalamic nucleus differentially affects 
neural network activity in rats

18 Julia Klein Mapping brain regions in which DEEP brain stimulation affects 
schizophrenia-like behaviour in rats – A Pilot-Study

19 Christiane Knoth Polymer based transport of domperidone into the brain of mice

20 Isabel Heinz Wirksamkeit von Ginkgo biloba – Fakt und Fiktion

21 Ute Krügel P2Y1 nucleotide receptor stimulation in the prefrontal cortex impairs working 
memory

22 Oliver Schierz Ability to concentrate in TMD patients

Posterpräsentation I



Posterpräsentation II

Posterpräsentation II
Samstag, 02.10.2010, 10:45 – 12:00 Uhr

1 Sander, Christian Test-Retest Reliability of EEG-vigilance parameters assessed with 
the Vigilance Algorithm Leipzig (VIGALL)

2 Nancy Fuchs Motorische Aktivität depressiver Patienten während eines partiellen 
therapeutischen Schlafentzugs 

3 Johannes Jödicke Unabhängige-Komponenten-Analyse (ICA): Geeignetes Mittel zur 
Entfernung von Muskelaktivität aus Elektroenzephalogrammen (EEGs)?

4 Susanne Gräf The role of cholinergic receptor subtypes in cognition and 

vigilance control

5 Sebastian Olbrich Vigilance regulation in patients with cancer-related fatigue syndrome

6 Nadine Sonnabend Die Verwendung von Psychopharmaka beim Suizidversuch

7 Nancy Ziebolz Stimulierende, schlafverbessernde und entzugsmildernde Effekte von Kratom
bei Alkoholabhängigkeit – Ein Fallbericht

8 Julia Klein Isolation housing affects behaviour and hormones in juvenile and adolescent 
mice differently

9 Michaela Christmann Missbrauch von Kaffee, Energy Drinks und Koffeintabletten zum kognitiven 
Enhancement bei Schülern und Studierenden in Deutschland

10 Ulrich S. Zimmermann Gesunde Probanden mit genetischer Belastung für Alkoholabhängigkeit 
präferieren bei einfachblinder computerassistierter Selbstinfusion von 
Ethanol (CASE) höhere Blutalkoholkonzentrationen

11 Martin Berwig Anosognosie für verschiedene Funktionsbereiche bei Alzheimer-Demenz 

12 Martin Berwig Befindlichkeitsmaße als alternatives Therapiezielkriterium zur Messung der 
Lebensqualität bei Patienten mit der Alzheimer-Krankheit?



Allgemeine Hinweise

Veranstalter:
Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie
Universitätsklinikum Leipzig AöR

Wissenschaftliche Leitung: Professor Dr. Ulrich Hegerl

Organisatorische Leitung: Professor Dr. Hubertus Himmerich

Tagungssekretariat: Sindy Pampel 
Das Tagungsbüro befindet sich ab 09:30 Uhr im Foyer
des Hörsaals im 1. Obergeschoss der Psychiatrischen Klinik.

Telefon: 0341 97 24598
Telefax: 0341 97 24559
E-Mail: Sindy.Pampel@medizin.uni-leipzig.de

Veranstaltungsort: 
Hörsaal der Klinik und Poliklinik für Psychiatrie 
und Psychotherapie
Zentrum für Psychische Gesundheit

Adresse:
Universitätsklinikum Leipzig AöR
Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie 
Semmelweisstraße 10
04103 Leipzig

Fortbildungspunkte:
Die Veranstaltung wird mit 11 Weiterbildungspunkten von der Sächsischen Landesärztekammer zertifiziert. 

Das wissenschaftliche Programm wird von folgenden Firmen unterstützt:

Lilly Deutschland GmbH

SERVIER Deutschland GmbH

Lundbeck GmbH

Bristol-Myers Squibb

Pfizer Pharma GmbH


